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grenzwissenschaft-aktuell (12.10.2018)
Vor einem Jahr entdeckten Astronomen erstmals ein Objekt, dass von außerhalb unseres
eigenen Sonnensystems stammte und dieses durchflog. Nachdem zunächst schon darüber
spekuliert wurde, ob es sich vielleicht sogar um ein künstliches und damit von einer fernen
Zivilisation konstruiertes Objekt handeln könnte, deuteten erste Beobachtungsdaten zunächst
auf einen Asteroiden, dann auf einen Kometenkern hin. Eine neue Analyse bezweifelt nun jedoch,
dass es sich bei dem als Oumuamua‘ bezeichneten Objekt um einen Kometen handelt.
Grund: Eine unerwartete Beschleunigung

Mehr als spektakulär
Das hier publizierte / zitierte Material dürfte als das derzeit spektakulärste gelten, welches es
überhaupt gibt und es hat sogar etwas mit Wassermenschen zu tun. Allerdings betrifft es eine
sehr weit zurückliegende Zeit. Die Rede ist von vielen Milliarden Jahren, und es hat etwas mit
der Gründerrasse zu tun, die Spezies, die letztendlich für das physische Leben in unserem
Universum verantwortlich ist.

Nicht vereinbar mit dem Kirchen-Glauben
Ich weiß, dass dieses Wissen mit den Klapperstorch-Geschichten in Sachen "Lieber Gott" nicht
vereinbar ist, aber wir werden ja erwachsen und der "Kinderglaube" sollte den Tatsachen
weichen. Es versteht sich also, dass es sich hier um Geheimwissen handelt, oder eben um ein
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Wissen, welches renommierte Wissenschaftler nicht ernst nehmen (dürfen). Dazu ließe sich sehr
viel schreiben, doch möchte ich in diesem Rahmen nur einen Zusammenhang zu den
Wassermenschen herstellen.

Multimediale Hinweise
Von der Quelle Corey Goode ist schon so manches an die Öffentlichkeit gekommen, und jetzt
eben auch Hinweise zum Objekt "Oumuamua". Er selber hat diese Infos von einem
Datenspeicher (von ihm Glaspad genannt), so etwas wie einer abgespeicherten Multimedia-
Bibliothek. Dort wird auch ein Besuch vom SSP (Geheimes Weltraumprogramm) hin zu diesem
Oumuamua (Hawaiianisch und bedeutet in etwa "Besucher aus der Ferne") dargestellt. Danach
handelt es sich um ein verlassenes Raumschiff, welches inspiziert wurde, als es sich dem
Sonnensystem näherte. Man wollte herausfinden, wem das Fahrzeug gehörte.

Zitate sind aus: Die Uralte Gründerrasse – das Wiederfinden des Milliarden Jahre alten Erbes
der Menschheit (sehr lesenswert)

Steinige Oberfläche
Es war offensichtlich aus Stein und sah aus, als ob es viele Meteoritenschauer und Kollisionen
durchgemacht hätte. ...
Das Video ging zu einer Szene über, in der sich ein paar Leute, die in Raumanzüge gekleidet
waren, durch etwas drängten, das aussah wie ein gebohrtes Loch, das in den Felsen
hinunterging.
Die Videoszene ging dann zu zwei Männern, die Videos und Fotos von einigen Wesen machten,
die sie nach dem Öffnen von Schubladen, ähnlich derer in Leichenschauhäusern, fanden.

Fremde Lebensformen
Dort fanden sie zahlreiche steifgefrorene Körper ganz unbekannter Lebensformen. Erwähnt
werden explizit mehrere Wasserwesen. Sie packten die Leichenteile ein und schafften sie auf ihr
Schiff, wobei diese allerdings auseinanderfielen. Leider waren diese "Grabräuber" aus dem 21.
Jahrhundert wenig diszipliniert.

WASSERWESEN IN STASIS
Auf dem Tisch lag der steifgefrorene Körper eines seltsam aussehenden Wesens. Es sah ein
wenig wie ein Pterodaktylus(Kurzschwanzflugsaurier) aus, mit hellblauer Haut, die fast weiss war.
Sie zogen andere Schubladen auf und sahen ein paar andere Arten von Wesen.
Eines dieser Wesen sah orange oder pfirsichfarben aus und schien zunächst ein Säugetier zu
sein.
Später fand ich heraus, dass es sich um eine Art Wasserwesen handelte, das mit einem
Tintenfisch oder einer Krake verwandt schien.
Es war etwa 3 Meter hoch und hatte Tentakel als Arme und Beine. Drei lange Finger und Zehen
gingen von den Tentakeln ab.
Winzige, fast unsichtbare Saugnäpfe befanden sich im Achselbereich und an den Händen.
Dies bestätigte, dass es sich um eine der ursprünglichen Besatzungen handelte. Sie stellten fest,
dass ein grosser Teil der Gemeinschaftsbereiche des Schiffes einst mit Wasser unter Druck
gesetzt worden war.

Eine Milliarde Jahre alt
"Nun, wir können das organische Material nur auf etwas weniger als eine Milliarde Jahre
zurückdatieren. Wir verfolgten seine Flugbahn zu einem Sternensystem in der Nähe zurück.
Dieses Schiff steckte offenbar Millionen von Jahren in der Umlaufbahn dieses Systems fest,
bevor es von unserem Stern zu unserem System gezogen wurde." ...
Wir haben eine erstaunliche Technologie gefunden, obwohl das meiste davon schon vor langer
Zeit entfernt worden ist".
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Glyphen an den Wänden
Die Kamera zeigte sie beim Betreten eines Raumes, in dem es zwei Arten von Schriftzeichen
und Glyphen an den Wänden und Decken gab. Es gab mehrere solcher Räume.
Was so aufregend war, war, dass wir zum ersten Mal überhaupt irgendeine Art von Schrift von
der Uralten Gründerrasse gesehen haben oder Zugang dazu hatten.

Dunkle Machenschaften
Das SSP war sich sehr wohl bewusst, dass in jeder anderen Stätte der Uralten Gründerrasse,
die wir je gefunden hatten, alle geschriebenen Inschriften ausgekratzt worden waren.
Es war, als ob eine später gekommene ET-Rasse jede Möglichkeit, ihre Geschichte für uns zu
rekonstruieren, zerstören wollte.
Es gab einige sehr komplizierte aussehende Zeichen, die wie Hieroglyphen aussahen,
zusammen mit einer grossen Anzahl von Schriftzeichen an der Wand, die aus langen Linien,
Strichen und Punkten bestanden. ....
Sie waren in der Lage, die meisten Botschaften des Fahrzeuges zu interpretieren und haben die
Ergebnisse an einige ihrer Forschungsgruppen geschickt.

-------:-------

Ursprünge in Wasserwelten
Unsere fernen Schöpfer waren also womöglich eine Spezies, die im Wasser lebte und entfernt
mit einer Krake verwandt sein könnte; also einmal mehr Grund genug, sich intensiver mit der
Lebenswelt des Wassers zu beschäftigen (wozu auch die jetzt noch lebenden Wassermenschen
gehören) ..... es wäre ein Ansatz, zurück zur Quelle zu gelangen.
Sehr bedauerlich ist jedoch, dass Rassen in unserem Sonnensystem existieren, die alles daran
setzen, dass die Spuren zur Quelle unauffindbar sind, sich also in einer nebulösen
Vergangenheit verlieren. Man hat also u. a. uns Menschen eingesperrt und dann die Schlüssel
vernichtet.

(zum Menü dieser Themenreihe)
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